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Zum Thema des Symposiums

In die wirtschaftliche Arbeitsteilung 
zwischen Deutschland und Russland 
ist eine neue Dynamik gekommen. 
Russische Unternehmen präsen-
tieren sich in Deutschland und auf 
dem Weltmarkt als selbstbewusste 
Investoren. 
Die russische Regierung verfolgt 
eine Wirtschaftspolitik, die eine Ver-
ringerung der Abhängigkeit von den 
Erlösen aus Rohstoffexporten der 
russischen Wirtschaft zum Ziel hat.
In welchen Branchen besitzt die 
russische Wirtschaft zukünftig auf 
dem Weltmarkt die besten Wett-
bewerbschancen? Wie groß sind 
Russlands Chancen im Hightech-
Sektor? Sollte Russland die Wert-
schöpfungskette von Energieträgern 
und Metallen zu zunehmender Wei-
terverarbeitung aufrollen? 
Deutsche Unternehmen, die traditi-
onell ein gute Position in der Investi-

tionsgüterindustrie haben, verfolgen 
die Entwicklung mit großen Inter-
esse. Wo sehen sie ihre Chancen? 
Wo liegen die Schwerpunkte der 
russischen Investitionen in Deutsch-
land? Wie tragfähig sind die Stra-
tegien russischer Unternehmen bei 
der Erschließung neuer Märkte? 
Die internationale Zusammenarbeit 
von Unternehmen ist in einer globali-
sierten Wirtschaft selbstverständlich. 
In welchen Bereichen und in welcher 
Form deutsche und russische Unter-
nehmen zukünftig in beiderseitigem 
Interesse kooperieren werden, soll 
auf dem diesjährigen dialog-Sym-
posium diskutiert werden.

Förderer und Sponsoren

Das dialog-Symposium wird durch die Robert Bosch Stiftung gefördert so-
wie durch deutsche und russische Unternehmen finanziell unterstützt.
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Programm

Freitag, 23. Mai 2008

17:00 Uhr
Treffen der russischen dialog-Alumni

19:00 Uhr
Empfang in der Deutschen Botschaft
Empfang für Mitglieder, Freunde und 
Förderer des dialog e.V. sowie Vertreter 
deutscher und russischer Unternehmen

Samstag, 24. Mai 2008

13:00 Uhr
Begrüßung der Teilnehmer
Jewgenij Jassin, Higher School of 
Economics, Moskau; Gesandter Ekkehard 
Brose, Leiter Abteilung Wirtschaft und 
Wissenschaft der Bundesrepublik 
Deutschland in Moskau

13:30 Uhr
Die Arbeitsteilung zwischen Deutschland 
und Russland
Arkadij Dvorkovich, Administration des 
Präsidenten, Moskau

14:15 Uhr
Russische Wirtschaftsstrategien in der 
globalen Arena
Sergei Afontsev, IMEMO, Gruppe Sigma, 
Moskau

15:00
Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr
Gegenseitiger Gewinn durch 
Technologiekooperation
Veronika Bienert, Siemens, Moskau

16:15 Uhr
Strategische Optionen russischer 
Unternehmen als neue Global Player
Jörg Bongartz, Deutsche Bank Ltd., Moskau

17:00 Uhr
Podiumsdiskussion
Strategische Diversifizierungsoptionen der 
russischen Wirtschaft und die Bedeutung 
bilateraler Kooperation mit Deutschland; 
Moderation: Wladislaw Below, Zentrum für 
Deutschlandstudien, RAN, Moskau

Layout: Oliver Fischer
Redaktionsstand: 23. April 2008

19:30 Uhr
Deutsch-Russischer Abend
im Festsaal der Higher School of Economics

Sonntag, 25. Mai 2008

09.00 Uhr
Gemeinsames Frühstück der Symposiums-
Teilnehmer

10:00 Uhr
Der deutsche Einfluss auf die Entwicklung 
des russischen Handelsrechts
Olga Sokolova, Wirtschaftsministerium der 
RF, Moskau

10:45 Uhr
Perspektiven der russischen 
Nanotechnologie-Branche
Alexander Kostinsky, State Corporation 
Rosnanotech, Moskau

11:30 Uhr
Kaffeepause

12:00 Uhr
Russland als Standort für 
Softwareentwicklung
Juri Ammosov, Sadco Mobile, Moskau

12:45 Uhr
Internationale Entwicklungen im 
Strommarkt
Carsten Weber, RWE, Moskau

13:30 Uhr
Zusammenfassung des Symposium und 
Verabschiedung der Teilnehmer
Gordon Thomas, Vorstandsmitglied dialog 
e.V. und Mitglied des Organisationskomitees



dialog e.V. - Vereinigung deutscher und
russischer Ökonomen

Eine gemeinsame Vision 
für unsere Länder

Seit seiner Gründung im Jahre 1998 
durch russische und deutsche Stu-
denten in der Universitätsstadt Tü-
bingen hat sich dialog e.V. – Verei-
nigung deutscher und russischer 
Ökonomen das Ziel gesetzt, die 
wirtschaftlichen und wissenschaft-
lichen Beziehungen unserer beiden 
Länder  zu fördern und mitzugestal-
ten. 
Durch die Verbindung von Studenten, 
Berufstätigen, Unternehmern und 
Unternehmen schaffen wir die für 
dieses Ziel notwendige Grundla-
ge. Überzeugt davon, dass die ge-
meinsame Zukunft unserer beiden 
Länder langfristig nur von uns sel-
ber gestaltet werden kann, bildet  
dialog e.V. den Rahmen und die 
Voraussetzungen für Begegnung, 
Austausch und Diskussion für die 
Akteure der deutsch-russischen Be-
ziehungen.

Unsere Rolle

dialog e.V. versteht sich als Binde-
glied für alle Personen, die bereits 
am deutsch-russischen Wirtschafts-
leben teilnehmen oder hier ihr zu-
künftiges Betätigungsfeld sehen. 
Dabei fokussieren wir uns auf dieje-
nigen, die den wirtschaftlichen Aus-
tausch auf beiden Seiten leben.
Offen für alle, die sich mit unseren 
Zielen identifizieren, wollen wir mit 
unserem Engagement den wirt-
schaftlichen und wissenschaftlichen 
Austausch stärken sowie zum ge-
genseitigen Verständnis von Beson-
derheiten und Herausforderungen 
beitragen.
Diese Rolle füllen wir mit Veranstal-
tungen und Projekten aus, wodurch 
wir einen nachhaltigen Dialog so-
wohl zwischen unseren Mitgliedern 
als auch mit externen Partnern auf 
beiden Seiten fördern.

dialog e.V. - Vereinigung deutscher und russischer Ökonomen

Hauptgeschäftsstelle ∙ Kompetenzzentrum Schillerstraße

Schillerstraße 56-58 ∙ 10627 Berlin ∙ Deutschland

Tel.: +49-30-20453548 

E-Mail: info@dialog-ev.org ∙ WWW: www.dialog-ev.org


